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Jahresbericht 2013  
 

Gruppe Natur 60+  
z.H. der HV Naturschutzgruppe Alta Rhy 

 vom 15. Februar 2014 

 

 
Herr Präsident, geschätzte Anwesende 

 
Die Gruppe Natur 60+ hat sich im 2013 zu 33 Anlässen getroffen. Die Zusammenarbeit der 

15 Pensionäre ist super und die Kameradschaft vorbildlich. Bei all diesen Aktivitäten wurden 

Pflegearbeiten an Hecken, kranke Eschen im Fahrmaadwald gefällt, Äste zusammen getragen 

und aufgeräumt, Weiher ausgelichtet, Neophyten bekämpft, Jungtannen für Ortsgemeinde 

Diepoldsau gesetzt, auf der Alp Schwamm der restliche Teil des Stallbodens ersetzt, unter der 

versierten Leitung von einem Gruppenmitglied, Nachkontrolle der Hausnummern 

durchgeführt, und sogar einen 3- tägigen Einsatz auf einer Alp im Lechtal haben wir 

gemeistert. Ein Einsatz musste wegen dem Wintereinbruch abgesagt werden. Der 

Ortsgemeinde Schmitter leisteten wir am Bürgerabend Hilfe. Ebenfalls wurde die 

Theatergruppe beim Seniorennachmittag unterstützt. Eine Stundenwanderung (jede Stunde 

eine Einkehrmöglichkeit) hat der Kameradschaft gedient. Natürlich wurden die Einsätze 

fotographisch festgehalten und in einem gefälligen Fotobuch bildlich verewigt.  

Einige Anlässe möchte ich speziell erwähnen. Das Ausholzen beim Strandbad, hier hat die 

Gruppe mit der Rheinbauleitung zusammen gearbeitet. Das Unternehmen hat die Grobarbeit 

verrichtet und die Gruppe Natur 60+ die Feinarbeit. Der dreitägige Einsatz auf der Wösteralp 

auf 1'800 Meter, wo wir der Verbuschung der Alp den Kampf angesagt haben, ist auch 

erwähnenswert.  

 

Grosse Freude bereitet uns die gesponserten, schönen Arbeitsjacken der Ortsgemeinde 

Schmitter, herzlichen Dank. Der Höhepunkt von 2013 ist die Anschaffung und Ausstattung 

des Gerätewagens, somit kann das benötigte Material bequem an den Einsatzort gebracht 

werden. Natürlich musste der Wagen beschriftet werden, dies hat uns Werner Aeberhard 

ermöglicht, auch ihm ein herzliches Dankeschön. Als Abschluss des Jahres 2013 durften wir 

in einer Waldhütte im Raum Mohren einen gelungenen und fröhlichen Klausanlass erleben, 

der einigen Kameraden sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
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Bei all diesen Anlässen haben wir 1260 Mannstunden Freiwilligen-Arbeit geleistet, zum 

Wohle der Bevölkerung und der Natur. 

Die Politische Gemeinde und die beiden Ortsgemeinden unterstützen uns tatkräftig, dadurch  

konnten wir unser Materiallager erweitern. 

 

Danken möchte ich Gemeinderat Stefan Britschgi für die wohlwollende Unterstützung, bei 

Bedarf dürfen wir jeweils seinen Pausenraum benutzen, und jenen Kameraden, die mir bei der 

Organisation der Einsätze zur Seite stehen, lieben Dank. Vielen Dank auch an Kläus für das 

zur Verfügung stellen von Bus und Anhänger. Danke dem Vorstand der Naturschutzgruppe 

Alta Rhy für die angenehme Zusammenarbeit. Zum Schluss danke ich unserer Gruppe für die 

sehr gute Arbeit und den reibungslosen und kameradschaftlichen Ablauf. Ich bin 

zuversichtlich, dass es auch im 2014 so toll weiter gehen wird. 

 

Mit (natur) freundlichen Grüssen    Diepoldsau im Januar 2014 

 

Lüchinger Paul   


